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Vorgesehene Beratungsfolge 
Gremium Datum 

A.f.  Kinder, Jugend und Familie 20.11.2019 
 

Hinweis: Anlagen zur Sitzungsvorlage sind nur anlässlich der erstmaligen Beratung der Angelegenheit im Ausschuss beigefügt. 

Bewahren Sie die Anlagen für Folgeberatungen bitte auf.  

 

 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 

x Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

 x für das lfd. Haushaltsjahr 

 x für Folgejahre 

 Ortsbürgermeister/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme. 
 

 

TOP 
 

Mitteilung 

Stellungnahmen der Verwaltung zu den Anregungen der Schülerinnen und Schüler 

der Geschwister-Scholl-Realschule im Rahmen der Jugendbeteiligung 2018/19 
 

 

Erläuterungen: 

 

1. Sachverhalt 

Die Anregungen aus der Jugendbeteiligung mit den Schülerinnen und Schüler der Geschwister-

Scholl-Realschule sind dem AfKJF am 31.01.2019 vorgestellt und übergeben worden. Die Verwal-

tung hat zugesagt, dass alle Anregungen in Hinblick auf ihre Umsetzungsmöglichkeiten geprüft und 

Stellungnahmen verfasst werden. 

 

Die Stellungnahmen aus den Fachabteilungen liegen nun vor und sind der Vorlage beigefügt. Die 

Motivation der Jugendlichen, sich für Ihre Belange einzusetzen, ist ungebrochen, obwohl die Real-

schule in diesem Schuljahr keine AGs anbieten kann und damit auch keine AG Jugendbeteiligung 

stattfindet.  

 

Folgende Anregungen sind zum Teil bereits in der Umsetzung und/ oder haben besonders gute 

Chancen auf eine Umsetzung.  

 

1. Attraktive Freizeitangebote: Trampolinhalle 

 Ein privater Investor ist dabei, eine Freizeithalle in Zieverich zu bauen.  

 

2. Mehr Straßenbeleuchtungen 

 Grundsätzlich stehen Mittel zur Aufstellung von Straßenbeleuchtungen im HH bereit.  

 Auf Anregung der Stadtwerke hat am 30.10.2019 eine gemeinsame Stadtbegehung mit 

der Lehrerin und einer Auswahl von Schülerinnen und Schülern stattgefunden. Es wur-

den verschiedene Standorte, für die mehr Licht gewünscht worden war, bewertet. Es 

muss nunmehr geprüft werden, welche Maßnahme zeitnah umsetzbar ist. 

  

3. Digitalisierung der Realschule/ Laptop- Klassen 

 Die Erfahrungen der zwei Tablett-Klassen an zwei Bergheimer Grundschulen werden 

evaluiert. Eine probeweise Ausweitung auf weiterführende Schulen ist im HH 2019/20 

vorgesehen..  

 Der sukzessive W-LAN-Ausbau an allen Bergheimer Schulen ist abhängig von der vor-

herigen strukturierten Gebäudeverkabelung. Ob das Ziel, den Ausbau bis 2021 abzu-

schließen, erreicht werden kann, hängt von der Verfügbarkeit der ausführenden Firmen 

ab.  



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

 

4. Mehr und schönere Spielplätze/ öffentliche Sport- und Fitnessgeräte  

 Für Anregungen steht die Fachabteilung jederzeit zur Verfügung. Planungsinstrument ist 

der Spiel- und Freizeitflächenbedarfsplan. Hier wird auch der Wunsch aus der Jugendbe-

teiligung nach einem Basketballplatz in QI aufgenommen.  

 Bei der Gestaltung von neuen Spiel- und Freizeitflächen findet immer ein eigenes Betei-

ligungsverfahren statt.  

 Die Umsetzung eines „Generationenparks“ mit neuem Jugendbereich und Fitnessgeräten 

(Van-Galen-Weg, Niederaußem) ist in der konkreten Prüfung. 

 

5. BMX- Bahnen 

 Aktuell wird die Umsetzung eines „Dirt-Trails“ in Paffendorf geprüft. Im Zusammen-

hang mit Bürger.Mit.Wirkung sind 700 Unterschriften auf Bürgerinitiative gesammelt 

worden. Eine Umsetzung würde somit der Anregung aus zwei Beteiligungsverfahren 

entsprechen. Es wird ein Mix aus verschiedenen Finanzierungsmodellen erwogen. 

 




